
Das Geigenfeind-Marterl in Sachsenhofen erhielt den Segen
Früher stand am Ortseingang von Sachsenhofen das
Geigenfeindhaus mit einer angebauten Kapelle, die
vom Haus aus zugänglich war. Nachdem das Haus
mit der Kapelle abgerissenwurde, stellteman an die-
se Stelle ein Marterl mit der Inschrift „Michael und
Theres Geigenfeind, 1890“. Normalerweise wird ein

Marterl aufgrund eines Unglücksfalls aufgestellt, al-
lerdings ist über dieses Marterl nichts bekannt.
„Auch in den Kirchenbüchern wurden wir nicht
fündig“, erzählt Josef Geigenfeind. Nachdem das
Grundstück neu bebaut wurde, wurde das Marterl
versetzt. Beim Straßenbau von Sachsenhofen nach

Grabenhäuser landete es im Graben. Michael Retzer
hat dies mitbekommen und den Stein mit dem Ei-
senkreuz gerettet und ihn auf seinem Grundstück
wieder aufgestellt. Jetzt wurde es restauriert und
vom Kallmünzer Pfarrer Andreas Giehrl unter dem
Beisein der Dorfbewohner erneut gesegnet. Foto: lsn

WOLFSEGG. Zur Gemeinschaftsver-
sammlung der Gemeinden Pielenho-
fen und Wolfsegg begrüßte der Vorsit-
zende Reinhold Ferstl die Gremiums-
mitglieder der jeweiligen Gemeinden
am Montag im Sitzungssaal in Wolfs-
egg. Im Beisein von Geschäftsführer
Peter Sterl, Bürgermeister Wolfgang
Pirzer, Reinhard Dillinger, Georg
Meindl und RichardMeindl wurde der
Haushaltsplan 2014 zur Beschlussfas-
sung gebracht.

Nur geringfügig haben sich die Zah-
len im Haushalt im Vergleich zum
Vorjahr verändert, so Sterl. Einen An-
stieg gab es in der Kostenstelle der Be-
schäftigtenvergütung, da hier vor al-
lem eine tarifliche Erhöhung zur He-
bung der Kosten führt. Aufgrund des
neuen Personalkonzepts, Einstellung

einer Vollzeitkraft und Stundenredu-
zierungen von vier Mitarbeiterinnen
in der Verwaltung, erfolgte zudem ei-
ne geringfügige Mehrung im Personal
um 0,2 Stellen, was ebenfalls zur Haus-
haltsveränderung beiträgt.

2014 beträgt der Umlagebedarf der
Gemeindeverwaltung 399 750 Euro
(Vorjahr 386 550 Euro). Die Ausgaben
im Vermögenshaushalt in Höhe von
33 500 Euro ergeben sich unter ande-
rem durch die notwendige Neuan-
schaffung von Büromöbeln für den
Rathausanbau sowie die Erneuerung
der Telefonanlage. Eingeplant sind au-
ßerdem der Ankauf eines neuen Ser-
vers, die Anschaffung eines Sitzungs-
programms und der Austausch einzel-
ner Computer. Eine Kreditaufnahme
ist für 2014 nicht geplant. Die Einwoh-
nerzahl der beiden Gemeinden beträgt
aktuell 2905. Die Umlage der Einwoh-
ner hat sich in der vergangenen Legis-
laturperiode leicht erhöht. (leb)

Haushalt ohneKredite
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFTDie
Kosten fürs Personal steigen.

KALLMÜNZ. Für den Kallmünzer
Marktgemeinderat hat die neue Legis-
laturperiode begonnen. Traditionell
wählte das Gremium zunächst die
Stellvertreter von Bürgermeister Ul-
rich Brey (CSU). Bernhard Hübl (Freie
Wähler) setzte sich gegen Josef Wein
(SPD) durch und löst Franz Hirsch-
mann, der zuvor seinen Abschied von
den Freien Wählern erklärt hatte, als
zweiten Bürgermeister ab. Neuer drit-
ter Bürgermeister ist Hans Möstl
(CWG), der mehr Stimmen erhielt als
Dr. Eva Schropp (Grüne).Möstl trat die
Nachfolge RudolfMaldoners (Freie Lis-
te) an.

Anschließend schwor Bürgermeis-
ter Brey den neugewählten Gemeinde-
rat auf die kommenden Jahre ein: „Ich
hoffe auf eine gute Zusammenarbeit.
Wir sind gut aufgestellt. Unser finan-
zieller Spielraum ist gering, deswegen
sollten alle die Parteibrillen abneh-
men, um gute Entscheidungen für
Kallmünz zu treffen.“

Die erste größere Diskussion ließ je-
doch nicht lange auf sich warten. Cir-
ca 100 Kallmünzer hatten einen An-
trag gestellt, über den geplanten Park-
platz an der Eicher Straße neu abzu-
stimmen. Die Gegner des Parkplatzes
befürchten unter anderem, dass der
Verkehr am Wochenende noch stär-
ker durch den ohnehin überfüllten
Ortskern geleitet werde.

Keiner möchte weit gehen

Außerdem sei fraglich, ob Parkmög-
lichkeiten an dieser Stelle überhaupt
Sinn machen würden. Schließlich
würden Besucher der Burg ihre Autos
so nah wie möglich am Aufstiegs-
punkt abstellen und nicht mehrere
hundertMeter entfernt.

Brey erinnerte daran, dass der Park-

platz „fester Bestandteil der Leader-
Maßnahme zur Sanierung des Burg-
wegs ist und mit 50 Prozent gefördert
wird“. Die Förderung laufe allerdings
2015 aus. Er selbst glaube nicht, dass
dadurch die Verkehrsbelastung im in-
nerenMarkt zunehme.

Schropp dagegen teilte die Befürch-
tungen der Parkplatz-Gegner, dass
wahrscheinlich noch mehr Autos
durch denOrt fahrenwürden. „Deswe-
gen war ich von Anfang an gegen den
Standort“.

Klar für den Parkplatz sprach sich
Dr. Patrick Schwarz (CSU) aus. „Kall-
münz wird nie einen Großparkplatz
schaffen. Deswegen brauchen wir
mehrere kleine Parkmöglichkeiten,
die ins Ortsbild passen“.

Für den Parkplatz an der Eicherstra-

ße ist eine Bauzeit von lediglich zwei
Monaten eingeplant. Man würde sich
also nichts verschenken, wenn man
die Entscheidung aufschiebt, meinte
Rainer Hummel (SPD).

Ihm selbst sei wichtig, die Bevölke-
rung ernst zu nehmen, betonte Hum-
mel. Bürgerbeteiligung sei schließlich
ein entscheidendes Kriterium des Lea-
der-Projekts. „Wenn wir warten, bis al-
le Informationen auf dem Tisch lie-
gen, respektieren die Bürger auch an-
dereMeinungen“.

Der Antrag wurde abgelehnt

Die Mehrheit der Gemeinderäte war
der Ansicht, dass die Bürger ausrei-
chend eingebunden waren. Mit acht
zu sechs Stimmen wurde der Antrag
abgelehnt.

BernhardHübl ist zweiter Bürgermeister
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VONMAXIMILIAN FERSTL, MZ

KOMMUNALPOLITIKDer Freie
Wähler setzte sich gegen Jo-
sefWein (SPD) durch. Ein
Antrag gegen den geplanten
Parkplatz an der Eicher Stra-
ße wurde abgelehnt.

Bürgermeister Ulrich Brey (Mitte) mit seinen Stellvertretern Bernhard Hübl
(links) und Hans Möstl Foto: Ferstl
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GEMEINDERATSSPLITTER

➤ Der Gemeinderat beschlossmit acht
zu fünf Stimmen, das Sitzungsgeld von
15 auf 25 Euro zu erhöhen.
➤ Franz Hirschmann (vorher Freie Liste,
jetzt parteilos) und Rudolf Maldoner
(freie Liste Kallmünzer Umland) bilden
eine Ausschussgemeinschaft.
➤ Die neuen Mitglieder des Gemeinde-
rats AngelaWeigert (SPD), Sabine Ferstl
(ökologisch Gesinnte) und Stefan Koller
(CWG) wurden ordnungsgemäß verei-
digt.
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VG KALLMÜNZ

KALLMÜNZ

Pfarreiengemeinschaft Kallmünz -
Duggendorf:Heute, Samstag, 9 bis
bis 10.30 Uhr in Kallmünz bereiten
die Firmlinge den Vorstellungsgottes-
dienstes vor; 16 Uhr im Altenheim
Messe; 18.30 Uhr in Hochdorf Beicht-
gelegenheit, anschließend um 18.45
Uhr Rosenkranz; 19 Uhr in Hochdorf
Messe; 19 Uhr in HolzheimMesse.
Sonntag um 8.45 Uhr in Spittlberg
Messe; 9.30 Uhr in Duggendorf Pfarr-
messe; 10 Uhr in Kallmünz Pfarrmes-
se; 18 Uhr Duggendorf Friedhofska-
pelle Maiandacht; 19 Uhr inWolfsegg
Bezirksmaiandacht der MMC; 19 Uhr
in KallmünzMaiandacht; 19 Uhr in
HolzheimOGV-Maiandacht auf dem
Dorfplatz. (mz)

Frauenbund:MontagMuttertags-
ausflug nach Bamberg, Abfahrt 8 Uhr
am Friedhofsplatz, anschließend
Holzheim und Dallackenried. (lsn)

Geflügelzuchtverein: Heute, Sams-
tag um 20Uhr Monatsversammlung
im Gasthaus Nißl-Würdinger. (lsn)

Oldtimer-Freunde: Heute, Samstag
um 19 UhrMonatsversammlungmit
Pressack-Essen. (lsn)

JFG Naab-Vils 08:D-Jugend heute,
Samstag um 10 Uhr beim 1. FC Beiln-
gries und A-Jugend um 13.30 Uhr
beim SVBreitenbrunn.

ATSV, Fußball:G-Jugend SGHolz-
heim/Kallmünz/Duggendorf heute,
Samstag um 11 Uhr in Kallmünz ge-
gen SpVgg Ramspau. Damen SG
Kallmünz/Hardt am Sonntag um 13
Uhr in Hardt gegen TSVBrunn; 2.
Mannschaft um 15 Uhr bei DJK Hau-
genried II und 1. Mannschaft um 17
Uhr beim TSVBrunn.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOLZHEIM

Expositur Bubach: Sonntag, 9 Uhr,
Messe in der Pfarrkirche und 19 Uhr
Maiandacht. (lmb)

MMC Bubach: Sonntag, 18.45 Uhr,
Aufstellung der Banner beim Rathaus
inWolfsegg zumKirchenzug. Um 19
Uhr Bezirksmaiandacht in der Pfarr-
kirche, anschließend Einkehr im
Landgasthof Kumpfmüller. (lmb)

KRK:Montag um 20UhrMonatsver-
sammlung im Gasthaus Koller. (lsn)

OGV: Sonntag, 19 Uhr, Maiandacht
an der Christuskapelle,musikalische
Gestaltung Jagdhornbläser. (lsn)
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DUGGENDORF

VdK-Ortsverband: Am 24.Mai Ta-
gesfahrt zum FlughafenMünchen
und Ammersee. Kosten 44 Euro pro
Person incl. Busfahrt, Airport-Tour
mit Flughafenbus und Schiffsrund-
fahrt. Die Fahrt ist für Rollatorfahrer
geeignet. Personalausweis oder Rei-
sepassmit nehmen. Auch für Nicht-
mitglieder. Anmeldungen bis heute,
Samstag, bei Fritz Hofmann, Tel.
(0 94 73) 12 80, Josef Bleyer, Tel.
(0 94 73) 82 43 und Gisela Braun,
Tel. (0 94 73) 95 07 11. (lsn)

DJK, Stockschützen: Heute, Sams-
tag ab 9 Uhr Gemeindestockmeister-
schaft mit 16Mannschaften auf der
Stockanlage. (lsn)
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PETTENDORF

Wallfahrtskirche Mariaort: Heute,
Samstag um 10 UhrMesse Kamin-
kehrer Innung. 13 Uhr Trauung Flori-
an Rieger und Karin Rauscher. 17 Uhr
Messe Klassentreffen. 18.45 Uhr Frie-
denswallfahrt Kleinprüfening. 19 Uhr
Messe Kriegerverein Kleinprüfening.
Sonntag 8.30 Beichtgelegenheit. 9
UhrMesse. 15 Uhr Maiandachtmit In-
koferer Sängerkreis. (ldw)
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PIELENHOFEN

OGV:Mittwoch, 19 Uhr, Stammtisch
in der Campinggaststätte Distelhau-
sen. Auch für Nichtmitglieder. (lck)

OGVGartenwichtel: Treffen ist am
Dienstag um 16 Uhr in Dettenhofen.

Infos bei Andrea Liebl, Tel. (0 94 09)
86 94 00 oder Bettina Semmler, Tel.
(0 94 09) 86 90 68.

SC Ski & Fun: Dienstag, 18.30 Uhr
NordicWalking, TP neu an derWas-
serstation Hainsacker, Baiernerweg.
Samstag, 17. Mai Fahrt zumHirsch-
enwirt nach Rieden zumSchweinsha-
xenessenmit mus. Unterhaltung. Ab-
fahrt 18.30 Uhr Parkplatz Angerstra-
ße Pielenhofen, 18.45 Uhr Dorfplatz
Wolfsegg. Fahrpreis 5 Euro, auch für
Nichtmitglieder. Anmeldung bei Ingo
Donhauser Tel. (09409) 8 59 92 60
oder (01 51) 14 71 05 05. (lsn)

FC Pielenhofen-Adlersberg: Am
Sonntag erwartet die Erste um 17 Uhr
den SV Zeitlarn; um 15.15 Uhr spielt
die Reserve gegen SV Zeitlarn II.
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WOLFSEGG

Frauenbund Wolfsegg:Mittwoch,
um 19 UhrMaiandacht bei der Grotte
(Kindergartengelände). Anschließend
Muttertagsfeier im Pfarrsaal.
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LAPPERSDORF
Pfarrei Lappersdorf:Heute, Sams-
tag um 14 Uhr Trauung; 17.30 Uhr Ro-
senkranz und 18 Uhr Eucharistiefeier.
Sonntag um 9Uhr Eucharistiefeier;
10.30 Uhr Pfarrgottesdienst und 19
UhrMaiandacht.

Evangelische Friedenskirche Lap-
persdorf: Sonntag um 9.30 Uhr Got-
tesdienst, anschließend Blumenbör-
se; um 9.30 Uhr Kinderkirche. (mz)

TSV Kareth-Lappersdorf, Fußball:
Heute, 16 Uhr, 1. Mannschaft beim
ASVCham. (lmb)

Krieger-, Soldaten- und Reservis-
tenkameradschaft Hainsacker: Am
Sonntag, 10 Uhr, Frühschoppen im
Gasthaus Prößl. (ldk)

Pfarrei Hainsacker: Heute, Samstag,
18 Uhr Jugendgottesdienst, 19 Uhr
Vortrag über Entwicklungshilfepro-
jekte in Namibia im Pfarrheim. Sonn-
tag 8.30 UhrMesse in Oppersdorf ,
10 UhrMesse in Hainsacker, 19 Uhr
MMC-Bezirksmaiandacht in Bubach.
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